
Kurzbedienungsanleitung
TopTronic® E BedienModul easy für Komfortlüftung
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Pos. Symbol Bezeichnung/Funktion

1 Gewünschte Luftmenge
Kann übersteuert werden.

2 Max. Luftfeuchtigkeit

3 Aktives Basisprogramm

4 weitere Programme
(Standby, Urlaub bis..., Konstant, 
Sparbetrieb usw. - Seite 2)

5 Party
Erhöht die Luftmenge über eine 
gewünschte Zeitspanne.

6 Abwesend
Reduziert die Luftmenge über eine 
gewünschte Zeitspanne.

7 Informationsbereich

Bedienelemente/Schaltflächen werden bei schwarzem Hintergrund weiss, bei weissem 
Hintergrund schwarz dargestellt. Anzeigeelemente hingegen sind bunt gekennzeichnet. 

Pos. Symbol Bezeichnung/Funktion

8 Hauptmenü
Menü-Übersicht und Bearbeitung aller 
Funktionen (Seite 4).

9 LED-Betriebsstatus
Grün: Betrieb
Orange: Filterwechsel
Rot: Störung, siehe Pos. 10

10 Störmeldungsanzeige
Anwahl und Anzeige von Störmeldun-
gen. Nur im Störfall sichtbar!

11 Luftqualität (optional)
Sind Luftqualitäts-Sensor/en installiert, 
wird die Luftqualität innen oder innen 
und aussen angezeigt. Die Luftqua-
lität kann Einfluss auf die Luftmenge 
nehmen.

12 AQ

CV

Übersteuerung Luftmenge
Die eingestellte Luftmenge wird durch 
die herrschenden Umgebungsbe-
dingungen übersteuert. Die Anzeige 
der Luftmenge bleibt jedoch auf dem 
eingestellten Wert.
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Basisprogramme
(Urlaub bis, Standby, Woche 1 usw.)

Luftmenge einstellen
(und max. Luftfeuchtigkeit)

Mittels (+/–) oder durch Direkteingabe (Wert an-
tippen) Luftmenge oder max. Luftfeuchtigkeit 
anpassen.

Auf Luftmenge oder max. rel. Feuchtigkeit tippen.

Luftmenge steigt/sinkt.

Luftmenge oder Grenzwert für max. Luftfeuchtigkeit 
steigt/sinkt auf gewünschten Wert.

Gewünschtes Basisprogramm anwählen.

«weitere Programme» anwählen.

Gewünschte Luftmenge anpassen (+/–) oder 
durch Direkteingabe (Wert antippen) und mit OK 
bestätigen. Das neue Basisprogramm ist nun 
aktiv.

Luftmenge
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Möglicher Anlass und Funktion

Sie haben abends Gäste.
•	 Betrieb mit der eingegebenen Luftmenge bis zum 

Ende der gewünschten Zeitspanne (Dauer)

Sie fahren am Nachmittag weg und kommen erst 
spätabends zurück.
•	 Reduzierte Lüftung bis zum Ende der eingegebe-

nen Zeitspanne (Dauer)

Hinweis
Basisprogramm "Konstant":
Dieses ab Werk eingestellte Lüf-
tungsprogramm reguliert den Be-
trieb automatisch auf die eingestell-
te Luftleistung. Steigt die Luftfeuchte 
über den eingestellten Wert, so wird 
die Luftmenge erhöht. Eingebaute 
Luftqualitäts-Sensoren übersteuern 
ebenfalls die gewünschte Luftmen-
ge. (Die Anzeige der Luftmenge 
bleibt jedoch auf dem eingestellten 
Wert)

Die individuellen Tagesprogramme / 
Schaltzyklen stellen Sie auf die sel-
be Art und Weise ein, wie die Heiz-
zeiten, welche in den Anleitungen 
TopTronic® E Bedienmodul comfort 
und comfort plus beschrieben sind.

Party, Abwesend

Gewünschte Dauer und Luftmenge anpassen 
(+/–) oder durch Direkteingabe (Wert antippen) 
und mit OK bestätigen.

Party oder Abwesend anwählen.

Programm "Party" aktiv.
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